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Vorwort
Schon wieder neigt sich ein Jahr dem Ende entgegen. Sportliche Höhepunkte, aber auch schmerzli-
che Niederlagen sind und waren auch im Jahr 2009 ständiger Begleiter all unserer aktiven
Mannschaften. Leider musste unsere 1. Seniorenmannschaft den bitteren Weg in die jetzt eingleisi-
ge Kreisklasse gehen, dafür stiegen die B-Juniorinnen ohne jeglichen Punktverlust in allen Spielen
in die Bezirksliga auf. Zudem holte die Mannschaft noch alle Pokale. Der SC ist ganz klar das
Aushängeschild des Kreises Olpe im weiblichen Jugendfussball. Die Mannschaftsberichte finden Sie
wie immer im Innenteil.
Bedanken möchten wir uns zunächst bei allen Freunden, Gönnern und unseren zahlreichen Fans für
die tolle Unterstützung auch in diesem Jahr.  Den vielen ehrenamtlichen Trainern und Betreuern
unserer 18 Mannschaften gilt unser Dank, auch allen, die dazu beigetragen haben, dass unsere
sonstigen Aktivitäten ( u.a. Turniere, Karneval zusammen mit der Dräulzer Weiberfastnacht ,
Erntefest zusammen mit dem Lokalverein Drolshagen) reibungslos über die Bühne gingen. Es war
wieder ein ereignisreiches, aber auch anstrengendes Jahr.
Im neuen Jahr hoffen wir, einen weiteren Meilenstein in der Geschichte des SC Drolshagen zu
setzen, indem wir mit dem Bau der Umkleidekabinen beginnen. Der Vorstand hofft, dass uns wie in
der Vergangenheit nicht nur die SC’ler sondern ganz Drolshagen hilft und unterstützt.
Im sportlichen Bereich wird die 1. Seniorenmannschaft versuchen, den Platz an der Sonne bis zum
Saisonende zu verteidigen, um dann in der Saison 2010/2011 wieder Bezirksligafussball an unserem
„Buscheid“ den vielen Zuschauern zu präsentieren.

Allen Drolshagener Bürgerinnen und Bürgern wünschen wir eine ruhige und besinnliche Weih-
nachtszeit und ein gutes, neues und gesundes Jahr 2010.

Der Der Der Der Der VVVVVorstandorstandorstandorstandorstand
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1. Mannschaft
Nach einigen mittelmäßigen Spielen wie gegen
Möllmicke und in Ostentrop, konnten wir uns in
den folgenden Partien vor allem in der Offensive
erheblich steigern. Es folgten drei Kantersiege
gegen Langenei (6:1), den TuS Rhode (7:2) und
beim SV Maumke (8:2). In diesen Spielen zeigten
wir unser enormes Potential und eroberten die
Tabellenführung vor Rüblinghausen und Möllmi-
cke. Am 8. Spieltag war die DJK Bonzel, Tabellen-
vierter und Vorjahresmeister zu Gast am Busch-
eid. Trotz hochkarätiger Möglichkeiten durch Pa-
trick Stamm, Manuel Fernholz und Dennis Krämer
blieb es am Ende bei einem torlosen Unentschie-
den. Trotzdem wurde den Zuschauern eine gute
Leistung geboten. Am nächsten Spieltag siegten
wir beim FC Finnentrop glanzlos mit 4:0. Unsere
„Zu-Null-Serie“ wurde im anschließenden Spiel
gegen den FSV Helden (6:0) fortgesetzt. Die nächs-
te Partie absolvierten wir beim SV Serkenrode,
unserem Gegner der Aufstiegsspiele 2007/2008.
Durch Tore von Igor Cecura, Dennis Krämer und
Dino Busch siegten wir verdient mit 3:1. Wie sich
herausstellen sollte, war dies der letzte Erfolg der
Hinrunde. Wir fielen durch Verletzte Spieler (Pa-
trick Stamm, Tobias Kruse, etc.) und nicht ausrei-
chender Trainingsleistungen in ein Loch. Dies wur-
de bereits gegen den SV Fretter deutlich, als es
nur zu einem glücklichen 3:3-Unentschieden reich-
te. Ebenfalls Glück hatten wir danach in Hillmi-
cke, als Igor Cecura kurz vor Schluss zum Aus-
gleich einnetzte. Jedoch konnten wir froh sein,
dass Hillmicke einige erstklassige Konterchancen
ausließ. Am letzten Spieltag der Hinrunde kam es
zum Topspiel gegen den Tabellendritten VfR Rüb-
linghausen. Doch es wurde ein einseitiges Spiel,
weil uns die Rüblinghauser in Sachen Einsatzwil-
len und Taktik deutlich voraus waren. Wir verloren
vor 300 Zuschauern auch in der Höhe verdient mit
0:4. So gaben wir die Tabellenführung, somit auch
die Herbstmeisterschaft an die Überraschungs-
mannschaft aus Möllmicke ab. Durch einen 3:0-
Heimsieg gegen den SV Heggen zum Start der
Rückrunde zogen wir an den spielfreien Möllmi-
ckern wieder vorbei.
Im Krombacher Pils-Pokal scheiterten wir im Vier-
telfinale am Bezirksligisten SV Ottfingen mit 1:5.

von Tobias Stahlhacke

Ein Fazit der Hinrunde lässt sich einfach ziehen.
Wenn wir einen guten Tag erwischen, ist es für
jede Mannschaft der Liga schwer uns zu schla-
gen, wie in den Partien gegen Langenei, Rhode
und Serkenrode zu erkennen war. Ist dies jedoch
nicht der Fall, erleben wir Spiele wie gegen Hill-
micke, Ostentrop oder Rüblinghausen. Partien
in denen wir jegliche Begeisterung und Aggres-
sivität vermissen ließen. Verbessern müssen wir
uns in der Rückwärtsbewegung, denn 20 Gegen-
tore sind für einen Meisterschaftskandidaten
deutlich zu viel. Dennoch sind wir optimistisch,
dass wir uns auch dort verbessern und in der
Rückrunde wieder kompakter auftreten werden,
sodass wir uns zum ersten Meisterschaftsspiel
des neuen Jahres in guter Verfassung befinden.

Tabelle (Stand 16. Spieltag):
1. SC Drolshagen        34 P.  52:20  +32
2. FC SF Möllmicke     34 P.  39:11  +28
3. VfR Rüblinghausen 34 P.  33:11  +22
4. DJK Bonzel              31 P. 39:16  +23

Am 3. Januar 2010 sind wir Ausrichter beim tra-
ditionellen Volksbank-Wintercup, der in der
Sporthalle „Wünne“ stattfindet.

Die 1. Mannschaft des SC Drolshagen wünscht
Allen frohe Weihnachtstage und einen guten
Rutsch ins neue Jahr 2010.



Immer da, immer nah.

Sportler vertrauen der

Nummer 1 in Westfalen.

Die Provinzial – zuverlässig

wie ein Schutzengel.

Ihre Provinzial-Geschäftsstelle

Christian Haas

Hagener Straße 27, 57489 Drolshagen

Tel. 0 27 61 / 97 94 10

haas@provinzial.de
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2. Mannschaft
Nach einer guten und intensiven Vorbereitung
mit einem Trainingslager am 01. und 02.08. ging
es am ersten Spieltag der neuen Saison nach
Wenden. Dieses Spiel konnte knapp, aber nicht
unverdient mit 1:0 gewonnen werden. Im zweiten
Spiel folgte ein weiterer Sieg gegen die Zweitver-
tretung aus Kleusheim/Elben. Dieses Spiel wurde
2:1 gewonnen. Der erste Härtetest folgte nur eine
Woche später beim Lokalderby gegen Schreibers-
hof. Das Spiel ging, trotz spielerischer Überlegen-
heit durch einen Freistoßtreffer der Schreibersho-
fer mit 0:1 verloren. Eine weitere, aber diesmal
verdiente 1:2 Niederlage gab es am 4. Spieltag
gegen eine spielstarke Truppe aus Attendorn
Schwalbenohl, die sich mittlerweile im Viertelfi-
nale des Krombacher Pils Pokals stehen.  Am
nächsten Spieltag ging es dann auf den ungelieb-
ten Aschenplatz nach Dahl. Aufgrund einer kämp-
ferisch ansprechenden Leistung konnte hier mit
einem 1:1 unentschieden ein Punkt mit nach Hau-
se genommen werden.
Der Vorsatz, weiter Kontakt zur Spitzengruppe zu
halten wurde in den Spielen gegen Olpe II (1:1),
Hünsborn 5:0 Sieg, Listertal 3:1 Sieg und dem
klaren 5:0 Sieg gegen Altenhof weiter umgesetzt.
Danach erfolgt allerdings eine, vielleicht durch
die Verletzungen von einigen Stammkräften(u.a.
Mika Gececi und Thomas Lütticke) erklärbare
Schwächeperiode. Das folgende Spiel gegen Ise-
ringhausen ging äußerst unglücklich mit 4:3 ver-
loren. Eine weitere, klare 6:2 Niederlage folgte
beim Auswärtsspiel gegen die Attendorner Reser-
ve, die mit etlichen Bezirks-, Landes- und ehema-
ligen Verbandsligaspielern gespickt war. Dieser
Nackenschlag war dann im nächsten Spiel gegen
Türk Attendorn immer noch bemerkbar, das
ebenfalls mit 3:1 verloren ging. Jedoch war hier
schon eine Leistungssteigerung im Vergleich zu
den letzten Spielen erkennbar. Leider folgte eine
unverdiente Niederlage in Weltringhausen gegen
die Reserve von LWL. Das Spiel konnte zwar lange
Zeit offen gehalten werden, ging aber letztendlich
mit 2:1 verloren. Der Aufwärtstrend in spieleri-
scher Hinsicht war jedoch klar erkennbar. In dem
darauf folgenden Spiel gegen Oberveischede fan-
den wir dann wieder zu alter Spielstärke zurück
und führten das Spiel souverän mit 2:0 bis zur

80.Minute. Zwei Unaufmerksamkeiten führten
allerdings in den letzten 10 Minuten zu 2 Gegen-
toren, so dass leider 2 Punkte liegen gelassen
wurden. Nach einer Durststrecke von 5 Spielen
spielte sich die Truppe im Spiel gegen Wenden
dann den ganzen Frust von der Seele und gewann
verdient mit 3:1. Zur Zeit belegt die Mannschaft
mit 21 Punkten und einem Torverhältnis von 31/
25 den 9. Platz in der Kreisliga C2. Insgesamt
muss man sagen, dass die Mannschaft mit ihrem
Mix aus jüngeren und erfahrenen Spielern einen
sehr gefestigten Eindruck macht. Die Trainingsbe-
teiligung und der Einsatz in den Einheiten ist
ausgesprochen gut, so dass es rundum Spaß macht
die Truppe zu betreuen.
Deshalb nochmals Dank an Alle für das zurücklie-
gende Jahr. Einen besonderen Gruß möchte ich an
die langzeitverletzten Mika Gecici, Thomas Lütti-
cke, Peter Kamp, Christoph Schütte und Dennis
Droll loswerden. Ich, wir wünschen allen ein Fro-
hes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in
das neue Jahr.
Man sieht sich spätestens zum Auftakt der Rest-
spiele der Saison 2009/2010 am 07.03.2010.
Uwe Rahrbach
Trainer 2. Mannschaft SC Drolshagen
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professional style and haircare

Hagener Straße 13 57489 Drolshagen

Tel. 0 27 61 - 83 64 65

City Friseur
Bernd Dewenter
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B-Jugend
Bereits vor Beginn der Saison hatten wir uns
eindeutig das Ziel gesetzt, den Wiederaufstieg
in die Kreisliga A anzustreben. Nach aktuellem
Tabellenstand sind wir diesem Wunsch schon
einen Schritt näher gekommen. Mit 25 Punkten
stehen wir auf dem zweiten Platz, mit 3 Punkten
Rückstand auf den Tabellenführer Hillmicke. Auch
wenn vieles noch nicht perfekt klappt, ist es uns
immerhin gelungen, in den vergangenen 7 Parti-
en den Platz ungeschlagen zu verlassen-davon
wurde 6 mal gewonnen. Das Hauptproblem stell-
te in vielen Spielen Unachtsamkeiten (auffällig
zu Beginn der Partien) dar, sowie unsere häufig
schwache Chancenauswertung. Diese Punkte gilt
es auf jeden Fall noch in möglichst kurzer Zeit zu
verbessern.
Unglücklicherweise verletzte sich im Spiel ge-
gen Oedingen mit Alexander Stahl, ein Aktivpos-
ten im Mittelfeld, der uns für längere Zeit nicht
zur Verfügung stehen wird. Der Ausfall schmerzt
auch, da wir eine schon ohnehin sehr dünne

Personaldichte haben. Den kleinen Kader müs-
sen wir Woche für Woche mit C-Jugendspielern
ergänzen. An dieser Stelle auch nochmal ein
herzlicher Dank an Jonas Meier und Maximilian
Stahl, die uns in den letzten Spielen stark unter-
stützt haben.
Eine positive Mitteilung dürfte  die erfolgreiche
Verpflichtung von Mario Schulte sein, der von
der Spvg Olpe zu uns stößt. Er wird der Mann-
schaft mit Sicherheit in allen Bereichen weiter-
helfen; auch was unsere Torausbeute angeht.
Am 13.12. erwarten wir auf dem Buscheid mit
dem SV Hillmicke den Tabellenführer. Mit einem
Sieg würden wir von Punkten her mit den Gästen
aufschließen. Folglich handelt es sich um eine
richtungsweisende Partie, und an Motivation dürf-
te es in unseren Reihen nicht mangeln,da wir
auch  aus dem Hinspiel (3:5) noch Einiges wieder
gut zu machen haben. Über Zuschauer würden
wir uns natürlich sehr freuen!
Sebastian Franzkowiak
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B-Juniorinnen eilen von Erfolg zu Erfolg
Ein tolles Fußballjahr 2009 neigt sich dem Ende.Ein tolles Fußballjahr 2009 neigt sich dem Ende.Ein tolles Fußballjahr 2009 neigt sich dem Ende.Ein tolles Fußballjahr 2009 neigt sich dem Ende.Ein tolles Fußballjahr 2009 neigt sich dem Ende.

Wie der Nikolaus auf der unserer Weihnachtsfeier
schon sagte, „Alles aufzuzählen würde sicherlich
den Rahmen sprengen. Nur einige Höhepunkte
möchte ich deshalb erwähnen“. - Hallenkreismeis-
ter im März - Endspiel gegen Rüblinghausen, -
Kreismeister mit großem Vorsprung und einem un-
glaublichen Torverhältnis - Kreispokalsieger in ei-
nem fulminanten Endspiel gegen Finnentrop (Mai) -
drei Siege in der Aufstiegsrunde gegen Pletten-
berg, Kreuztal und Sprockhövel -eine unvergessli-
che Aufstiegsfeier mit Einmarsch im Schützenzelt -
Abschlussfeier mit Kartfahren - erneuter Kreispo-
kalsieger gegen Rüblinghausen (im November)
Solche Erfolge sind nur mit einer homogenen und
intakten Truppe zu erzielen. Dieses scheint im  Au-
genblick ja zu passen. Als erste B-Juniorinnen-
Mannschaft im Kreis schafften wir den Sprung in
die Bezirklasse. Nun mussten wir uns u.a. mit
Mannschaften wie Hombrucher SV (Absteiger aus
der Westfalenliga), Wickede/Ruhr, Holzwickede oder
Freudenberg auseinandersetzten. Aber auch in der
neuen Umgebung haben sich die Mädchen schnell

Neuzugänge v.l.Sabrina Maihöfer, Ana Schönen-
berg, Marie Schröder und Jessica Meinerzhagen

akklimatisiert. Zur Saisonhalbzeit belegen wir ei-
nen tollen 4. Platz und sind derzeit frei von Ab-
stiegssorgen (Ziel eines Aufsteigers muss natürlich
der Nichtabstieg sein). Mit unseren vier Neuzu-
gängen landeten wir einen Volltreffer. Sie hatten
großen Anteil an diesem Erfolg.
Nun bereiten wir uns auf die Hallensaison vor.

Beginnen werden wir mit unserem eigenen Turnier
am 19.12.09. Teilnehmer werden die Mädchen aus
Meinerzhagen, Wenden und der Kreisauswahl sein
(+2 eigene Mannschaften). Dann folgen im Januar
die Stadtmeisterschaften und ein Einladungstur-
nier in Hilchenbach. Anfang Februar findet dann ein
großes überregionales Hallenturnier über 2 Tage in
Ibbenbüren statt. Dort sind alle Bezirks- und West-
falenligisten eingeladen. Zusätzlich spielen wir noch
auf einem Turnier in Heggen und hoffentlich (bei
Qualifikation) beim Hallenkreismaster-Turnier. Doch
schon im Februar müssen wir zweigleisig fahren,
denn die Rückrunde startet bereits am 27.02.10
mit einem Heimspiel gegen Herne. Durch unseren
Pokalerfolg im November haben wir uns für den
Westfalenpokal qualifiziert. Diese 1. Runde soll
auch Anfang Februar gespielt werden (Gegner wird
der Pokalsieger aus dem Kreis Minden, RW Maas-
lingen, sein). Mit weiteren konditionellen Einhei-
ten sollten wir eigentlich für die Rückrunde gut
vorbereitet sein. Vielleicht gelingt uns ja noch die
„eine oder andere“ Überraschung.
An dieser Stelle möchten die B-Juniorinnen-Mann-
schaft und das Trainerteam ALLEN ein frohes Weih-
nachtsfest, einen guten Rutsch ins Neue Jahr und
ALLES; ALLES GUTE (besonders Gesundheit) für das
Jahr 2010 wünschen.
Auch noch mal ein DANKE SCHÖN an unseren
vielen Fans, die uns bei unseren Spielen unterstütz
haben. Es macht einfach riesig Spaß (natürlich am
liebsten Auf dem Buscheid) vor einer „großen“
Kulisse zu spielen.
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Brunnenstr.4, 57489 Drolshagen
Tel. 02761-979137, Fax.02761-979138
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Für das entgegengebrachte Vertrauen 

in diesem Jahr 

bedanken wir uns bei unseren Kunden ! 
 

Wir wünschen Ihnen allen ein frohes 

Weihnachtsfest sowie Gesundheit und Erfolg

neuen Jahr ! 
 

Ihr 
 

 

C1-Jugend
Die Hinserie ist fast gelaufen und es ist an der
Zeit ein Resümee zu ziehen. Nach aktuellem
Stand, 30.11.09 haben wir gegen alle Mann-
schaften, bis auf den Tabellenletzten SV 04 At-
tendorn sowie den Tabellenführer FSV Gerlin-
gen, gespielt. Es gab Höhen und Tiefen. So ge-
wannen wir sehr deutlich gegen die SG Hillmi-
cke/Iseringhausen(8:0) und RW Lennestadt/Gre-
venbrück(9:1), verloren aber auch sehr deutlich
gegen den SV Rothemühle(1:7).
Nachdem mein Co-Trainer, Patrick Stamm, ein
Studium angetreten ist, liegt es bei mir, den 22
köpfigen Kader bei Laune zu halten. Dies ist
nicht immer leicht, hat aber bis jetzt ganz gut
geklappt. Die Jungs ziehen prima mit und sorgen
für eine fast 100 %- ige Trainingsbeteiligung.
Daher bin ich selber mal gespannt auf welchem
Platz wir die Saison beenden werden. Ich halte
aber die Vizemeisterschaft für durchaus mög-

lich. Denn die Jungs zeigen immer wieder dass
sie einen guten Fussball spielen können.
Bedanken möchte ich mich bei den Eltern, die
uns immer sicher zu den Auswärtsspielen brin-
gen und besonders bei Rainer Rüsche, der mich
schon 2 Mal vertreten hat.
Wünsche allen ein frohes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Daniel „Bulle“ Prinz
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D1 – Jugend
Die Hinrunde der D1 verlief „holprig“. Es gab
viele Spielverlegungen und –ausfälle, mal we-
gen der Grippewelle,  mal wegen einiger Sams-
tagsspiele der Kreisauswahl. Außerdem hatten
wir aufgrund von Verletzungen/Erkrankungen ei-
nige Spiele, in denen wir mit 12 oder 13 Spielern
antreten mussten. Da zeigt sich, dass eine Spie-
lerdecke von 15 Spielern gerade mal so aus-
reicht. Insgesamt war also in den letzten Mona-
ten irgendwie „der Wurm drin“.
 Dennoch gab es an der Einstellung und am Ein-
satzwillen wenig auszusetzen. Viele Spiele lie-
fen allerdings in der Tat unglücklich für uns. Aber
selber schuld: Tore muss man erzielen. Ein Spiel
wird nicht nach Torchancen oder Aluminiumtref-
fern gewertet. Der Ball muss über die Torlinie,
am besten so richtig im Netz zappeln. Das tat er
bei uns (noch) zu wenig. Nur gut, dass unsere
Defensivleistung fast immer top war, so dass wir
in elf Meisterschaftsspielen nur 8 Gegentreffer
zuließen (bei 21 geschossenen Toren). Aber punk-
temäßig stehen wir nicht so da, wie wir Trainer

uns das erhofft hatten. Bei vier Unentschieden
und drei Niederlagen kann nicht mehr als ein
Mittelfeldplatz herausspringen (z.Z.  Platz 7 von
15 Mannschaften). Noch ärgerlicher ist für uns
jedoch, dass in einigen Partien die spielerischen
Elemente zu kurz kamen (auch bei unseren Geg-
nern). Aber die Mannschaft wird alles versuchen,
sich in der der Rückrunde spielerisch zu stei-
gern. Wir hoffen, dass wir dann auch den nötigen
Torinstinkt entwickeln. (Gerd Müller ist zum Trai-
ning bereits eingeladen.) Nun steht aber zunächst
einmal die Hallensaison an. Auch darauf freuen
wir uns.
Robert Schürholz, Stefan Maiworm
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E1- Junioren
Wie im Bericht zur Erntefest-Zeit schon angedeu-
tet, ist die Mannschaft mit nur 9 Spielern sehr
dünn besetzt [erfreulicherweise helfen die Spieler
der E2 gern aus ;)]. Man ist also aufeinander
angewiesen, was sich natürlich nicht nur gemein-
schafts-stärkend, sondern auch bequemlichkeits-
fördernd auswirken kann. Zumindest das zuletzt
genannte Problem erschwert manchmal den Trai-
ningsalltag, muss man sich doch mit so grundle-
genden Fußball-Fertigkeiten wie Ballführen, Stop-
pen, Passen etc. beschäftigen, die doch einfach
keinen Spaß machen. Ich hoffe doch, dass sich
möglichst bald die Erkenntnis einstellt, dass Fuß-
ball  n u r  dann Spaß macht, wenn man sein ABC
beherrscht und daraus Ideen für den kreativen
Fußball erwachsen.
Es gibt auch viel Positives zu berichten. Gerade
die in der Mannschaft als nicht so stark ange-
sehenen Spieler haben sich sehr verbessert; ihr
Fleiß und ihre Aufmerksamkeit bei Training und
Spiel stärkt nicht nur sie selbst, sondern auch
die Mannschaft. Die Schwachpunkte werden

weniger, Auch die Spielweise der E1 entwickelt
sich in die richtige Richtung; Umstellungen der
‚Führungsspieler’ auf andere Positionen hatten
sich zunächst negativ auf die Laune und damit
auch auf’s Spiel ausgewirkt. Es gibt jedoch An-
zeichen dafür, dass langsam auch die unge-
wohnte neue Rolle akzeptiert wird. Auch aus
dieser Aufgabe heraus kann man Fußball – fast
nach den eigenen Vorstellungen – spielen. Wir
müssen das weiterhin üben.
Herausragendes Ereignis der Hinrunde war un-
ser vorletztes Spiel, welches freitags, recht früh
– um 17 Uhr, in Schönau gegen die E des VSV
Wenden stattfand. Weil’s so früh war, wurde die
Mannschaft von ihrem Co-Tainer Thomas Fran-
zen und Ex-Trainer Olli Neu auf’s Feld geschickt.
Als ich 5 Min. nach Spielbeginn vor Ort eintraf,
stand’s noch 0:0. Dann ging’s los 1:0 Wenden, 2:0
....Halbzeit 5:1 für die Wendener. Kein Selbstver-
trauen, zu zaghaftes, ja vorsichtiges  Eingreifen
in der Abwehr und ungestüme, erfolglose Vor-
stöße auf das gegnerische Tor hatten es so weit
kommen lassen. Mit gesenkten Köpfen saßen
die Spieler während der Pause in der Kabine.
Dann haben wir uns alle noch einmal Mut zuge-
sprochen und sind voller Elan in die zweite Halb-
zeit gestartet. Der Erfolg ließ nicht lange auf sich
warten. Ein Tor nach dem anderen konnte er-
zielt, die Abwehr stabilisiert werden. Am Ende
stand’s 5:6 für den SC – wer hätte das in der
Halbzeit für möglich gehalten. ^
Die Freude war riesig.
HJ Stahl
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Terminabsprache für eine Vorortberatung:
Ihr Ansprechpartner Rüdiger Clemens
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Damen überwintern auf 2. Tabellenplatz
Zu Saisonbeginn bekam das Team durch den
Installateur- und Heizungsbaube-trieb Maik Cle-
mens neue  hochwertige Trainingsshirts gespon-
sert. Diese sollten die Mannschaft beflügeln und
verfehlten ihre Wirkung nicht.
So konnte im nun 4. Jahr seit Gründung der SC
Damenmannschaft erneut ein weiterer Aufwärts-
trend vermeldet werden. Das Team belegt zu
Beginn der Winterpause, nachdem bereits ein
Rückrundenspieltag stattgefunden hat, einen
sehr guten 2. Tabellenplatz. Allerdings darf dabei
nicht verheimlicht werden, dass der direkte Kon-
kurrent Werdohl, der 2 Punkte hinter uns liegt,
auch ein Spiel weniger ausgetragen hat.
Trotzdem denke ich, ist der gesamten Mann-
schaft für den gezeigten Einsatzwillen und das
Erreichte ein großes Lob auszusprechen. Vor al-
lem wenn man sieht, dass in der zurückgelegten
Halbserie nur gegen den ungeschlagenen Tabel-
lenführer Ottfingen eine Niederlage kassiert
wurde.
Ärgerlich sind allerdings die 3 Unentschieden,
die allesamt vermeidbar gewesen wären. Hier
zeigte sich jedoch in dem ein oder anderen Spiel
die Unerfahrenheit der jungen Truppe. Aber ge-
rade hier bringt uns jedes bestrittene Spiel, egal
welches Ergebnis, sowie auch jede Trainingsein-
heit nach vorne. Daher ist es sehr er-freulich,
dass in diesem Jahr, ebenso wie in den Vorjah-
ren, die Trainingsbeteiligung stimmte.
Ein grundsätzlicher Mangel liegt  außerdem in
den viel zu vielen Gegentoren. 23 Stück spre-
chen hier eine deutliche (negative) Sprache. Po-
sitiv hingegen sind die in der Liga am meisten
erzielten Tore, die derzeit bei 63 liegen.
Rückblickend ist auch zu erwähnen, dass zu dem
oben genannten erfreulichen Abschneiden die
geringe Verletztenrate und vor allem die gestei-
gerte Leistungsdichte des Kaders beigetragen
haben. Zur Leistungsdichte ist anzumerken, dass
diese zum einen auf die Neuzugänge zu Saison-
beginn zurückzuführen ist, und zum anderen auf
die Leistungssteigerung des gesamten Teams.
Dieses lässt es zudem erstmalig zu im taktischen
Bereich zu variieren ohne direkt an Qualität ein-
zubüßen. So macht Fußball auch auf der Trainer-
bank Spaß. (Zumindest bekommt der Trainer nicht

mehr bei jedem Spiel einen „Herzkasper“).
Nicht vergessen möchte ich an dieser Stelle auch
die beiden „Küken“ (Rebecca Baberg und Sarah
Stachelscheid) aus der Mädchenmannschaft die
uns bei dem einen oder anderen Meisterschafts-
spiel geholfen haben.
Erwähnenswert finde ich an dieser Stelle auch
die Unterstützung durch die Herren-Senioren-
mannschaften des SCD, die wie z.B in Rübling-
hausen geschehen, urplötzlich geschlossen zum
Spiel erschienen und das Team vom Spielfeld-
rand aus nach vorne peitschten (2. Mannschaft!).
Um aber in der Rückserie weiter bestehen zu
können, wird nun in der Winterpause Grundla-
genarbeit im Vordergrund stehen sowie ein zu
spielendes Hallenturnier in Altena. Schließlich
gilt es zum Rückrundenstart am 21.02.2010 ge-
gen den direkten Wettbewerber um einen obe-
ren Tabellenplatz, dem FSV Werdohl (s. oben),
einen 3er einzufahren. Ohne Fleiß kein Preis!
In diesem Sinne wünscht der  gesamte Damen-
kader und ich allen Lesern und „SCDlern“ wie
auch deren Familien eine geruhsame Weihnacht
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Ralf Galler
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SC veranstaltete Fußballfreizeit

Die Jugendabteilung des SC Drolshagen veran-
staltete in den Herbstferien eine Fußballfreizeit
auf dem Sportplatzgelände „Buscheid“. An 3
Tagen tummelten sich 43 fußballbegeisterte Kin-
der jeweils von 10:00 - 16:00 Uhr auf dem Sport-
platz. Natürlich war in dieser Zeit Vollverpfle-
gung (Getränke, Obst, Kuchen, Waffeln und war-
mes Mittagessen) inbegriffen.
Unter der Leitung von Jugendtrainern wurden
die Kinder in Gruppen eingeteilt und unterschied-
lichste Fußballübungen trainiert. Natürlich kam
auch das eigentliche „Spiel“ nicht zu kurz. So
wurde ein großes Turnier in der Soccerhalle in
Meinerzhagen durchgeführt. Nach ca. 2 Stunden
Fußball ohne Pause (dass Fußballfeld dort ist mit
einer hohen Bande und darüber hinaus mit Net-
zen begrenzt, so dass der Ball niemals das Feld
verlässt) waren die Kinder jedoch mit ihren Kräf-
ten am Ende angelangt. Nach einer Pause und
einem stärkenden Mittagessen waren jedoch
alle wieder „startklar“Da zwischendurch auch
andere Aktivitäten wie z.B. Sackhüpfen oder Ei-
erlaufen angeboten wurde, bekamen die Jungs
und Mädchen auch keinen  „Fußballkoller“. Die-
ses war bei den meisten sowieso nicht möglich,
denn schon nach 20 Minuten Mittagspause hieß
es oft „Wann geht es endlich weiter“.
Obwohl es an den ersten beiden Tagen eiskalt

war und es am dritten Tag sogar stark regnete,
waren alle Kinder und auch die 11 ehrenamtli-
chen Helfer mit vollem Einsatz bei der Sache.
So machte die schönste Nebensache der Welt
richtig Spaß.
Zum Abschluss bekamen Alle noch ein T-Shirt
und bei einer Verlosung Präsente (vom Rucksack
bis zum Schlüsselanhänger) überreicht.

Neue Trainerinnen
Nachdem der Gedanke eine D-Juniorinnen-Mann-
schaft zu gründen umgesetzt werden sollte, er-
klärten sich Carina Clemens und Ilonka Baberg
bereit, diese neu zugründende Truppe zu trainie-
ren. Carina Clemens und Ilonka Baberg nahmen
an der Jungtrainerinnen Ausbildung 2009 teil.
Dazu reisten sie in den Osterferien und in den
Herbstferien jeweils 4 Tage zur Sportschule Kai-
serau. Hier fand eine intensive Vorbereitung auf
die Prüfung statt.
Neben den fußballerischen Lerninhalten gehö-
ren zur Trainerausbildung aber auch eine Erste-
Hilfe-Schulung und eine Schiedsrichterausbildung
dazu. All dieses und die abschließende Prüfung
bestanden Carin und Ilonka mit Bravour.
Herzlichen Glückwunsch zur bestanden Trainer-
ausbildung und viel Spaß bei der neuen Aufgabe.
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Erntefest 2009
Das „Dräulzer“ Erntefest, ausgerichtet vom Land-
wirtschaftlichen Lokalverein, wurde erstmals vom
SC Drolshagen aktiv unterstützt. So übernahm
der SC die Getränkewirtschaft und sorgte abends
für Partystimmung mit unseren DJ` s Uli und
Mattes. Nun ja – es herrschte eine Superstim-
mung im Zelt. Ungefähr 1.000 Gäste fanden den
Weg in die Lohmühle! Aber es gab auch genug
zu arbeiten. Ohne die zahlreichen Helfer vom
TuS 09, der Dräulzer Weiberfastnacht, unseren
Mannschaften und dem Service-Team Röcher/
Lütticke wäre diese „Nummer“ nicht zu bewälti-
gen gewesen.
Natürlich gab es Einiges bei dieser Premiere,
was nicht ganz rund lief. Wir arbeiten an diesen
Dingen und glauben, dass 2010 alles etwas ruhi-
ger und damit besser ablaufen wird.
Wir glauben, dass unser Beitrag dem Erntefest
gut getan hat. Die Bevölkerung von Drolshagen
urteilt zumindest so!

2010 treffen wir uns wieder mit den Vertretern
des Landwirtschaftlichen Lokalvereins um das
„Dräulzer“ Erntefest erneut vorzubereiten. Für
Ideen haben wir immer ein offenes Ohr.
So sehen wir uns hoffentlich auf dem großen
Brauchtumsfest im September 2010 wieder.
Ulrich Stahl

SC Jahreskalender
2010
Der Jahreskalender 2010 des SC Drolshagen
mit tollen Fotos von SC Aktiven ist ab sofort bei
der Volksbank Drolshagen, die diesen Kalender
massgeblich unterstützt hat, erhältlich. Der Er-
lös geht in die Finanzierung des geplanten Pro-
jektes „Umkleidekabine“.
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Karneval 2010 wieder mit
„Großem Festball“
Kölscher Kölscher Kölscher Kölscher Kölscher Abend im FAbend im FAbend im FAbend im FAbend im Festzelt!estzelt!estzelt!estzelt!estzelt!
Das Festkomitee SC Drolshagen und Dräulzer
Weiberfastnacht lädt am Samstag, 13.02.2010
zum Großen Karnevalsball im Festzelt Lohmühle
ein.Im beiheizten Festzelt startet wieder einmal
ein Programm der Extra-Klasse!
De Huusmeister vom Bundesdaach, sind die ein-
zigen, die wirklich wissen was im Deutschen
Reichstag so abgeht! „Politischer Verzäll“ und
musikalische Parodien auf hohem Niveau! Tanz-
und Showgruppen aus Drolshagen, Wilmenrod
und dem Kreis Olpe sorgen für Stimmung!
„Volle Kanne“ ist eine Fun- and Music-Band.
Von „Just a Gigolo“ über die „Neue Deutsche
Welle“ bis zu „Sweet Home Alabama“ haben die
Jungs alles drauf. Sie spielen Musik zum tanzen,
lachen und mitsingen!
„De Krageknöpp“ sind in neuer Besetzung zu-
rück auf der Showbühne. Mit Hits wie „ E Kölsch,

e lecker Kölsch“ eroberten sich die Kargeknöpp
einen Stammplatz in den Herzen ihrer Fans. Mit
alten und neuen Hits bringen „De Krageknöpp“
op Kölsch das Festzelt zum Beben. Natürlich hat
das Festkomitee auch noch einige Überraschun-
gen aus Drolshagen parat. Lassen Sie sich über-
raschen und feiern Sie mit. DJ Stefan legt wieder
für Ihre Partystimmung im Festzelt auf.
Eintrittskarten sind ab Januar 2010 im Bürger-
büro der Stadt Drolshagen und natürlich an der
Abendkasse erhältlich.
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Die „Galaktischen“
toppen alle Erwartungen

Im letzten Buscheid-Express stand zu lesen: „Wir
freuen uns auf die neue Saison und auf unsere
Gegner“ Im ersten Spiel freuten wir uns auf den
RSV Listertal, die wurden 5-2 geputzt. Dann freu-
ten wir uns über ein 5-1 gegen BGHS. Freude
kam auch beim 6-0 gegen Dünschede/Helden
auf. Wir freuten uns schon auf LWL und Isering-
hausen, doch die hatten schon vor dem Spiel die
Hosen voll und traten erst gar nicht an. Gegen
Attendorn freuten wir uns 8 mal, und Attendorn
nur 1 mal.
Dann kam es zum Topspiel gegen übermotivierte
Listetaler. Die hatten, außer gegen uns, alles
gewonnen. Es gibt bei der G-Jugend nur Freund-

schaftsspiele und keine Tabelle, doch für den
RSV ging es um die „Tabellenführung“. So´n
Quatsch, die Kids sollten Spaß am Fußball ha-
ben, übertriebener Ehrgeiz ist hier fehl am Platz.
Aber wenn ihr wollt – bitteschön. Trotz merkwür-
diger Schirientscheidungen und div. Profirituale
konnten wir uns wieder freuen. 2-1 . Siegtreffer
2 Minuten vor Spielschluss mit dem Gästeball.
Danach hatten wir 2 Tage permagrinsen im Ge-
sicht. Gäbe es eine Tabelle könnte man uns jetzt
zur Winterpause schon mit dem Fernglas suchen.
Eben „galaktisch“.
Soviel Erfolg spricht sich rum. Angeblich werden
unsere Trainer Jonas und Simon bereits vom BVB
(Lüdenscheid) umworben. Finger weg Freunde,
sonst gibt’s was hinter die Löffel. Unser Team:
Lenni Neuer im Tor. Luke, Christian, Max, Pascal
-Abwehr Julian, Bennet, Max, Julie, Rafael - Mit-
telfeld und Angriff.
Christoph Lütticke



G2 -  gut gestartet

Bei der G-2 läuft es auch schon prima. Ein Spiel
6-0 gewonnen, den Rest knapp verloren. Hier
haben  10 Kinder zwischen 3 bis 5 Jahren neu
angefangen. Wichtig ist erstmal Spaß am Trai-

ning und am Fußball überhaupt. Das Training
kommt hier bei Eltern und Kindern sehr  gut an
und das spricht sich rum. Mittlerweile haben
wir hier 13 Kinder im Kader und 3 weiter befin-
den sich im Probetraining. Beim Training der G-
Jugend sind dann Freitags bis zu 25 Kinder
dabei. Da ist dann richtig was los. Wir freuen
uns, dass  wir unser Trainerteam noch mit
Hendrik Siewer erweitern konnten.
Christoph Lütticke
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